
Eucharistiefeier zu Ehren des Heiligen Josef 
19. März / 1. Mai 

 
Messformular: Heiliger Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria,  
  19. März; oder Josef der Arbeiter, 1. Mai 
  Lesungen vom 19. März oder 1. Mai 
  Präfation vom Hlg. Josef 
 
Einzug mit Banner Festliches Orgelspiel 
Lied zur Eröffnung GL 907, 1-3 
 
Liturgischer Gruß: 

Der Herr, der Maria und Josef untertan war, sei mit euch. 

 
Einleitung 

Was die hl. Schrift über Josef erzählt ist nicht viel und doch spricht es 
für sich: Er war gerecht und tat, was Gott ihm auftrug. Mehr kann man 
von einem Menschen nicht verlangen. Weil Josef aber so war, konnte er 
ihm seinen Sohn anvertrauen. 

Auch uns hat Gott erwählt und uns einen Auftrag gegeben. Wenn wir 
mit einem klaren „Ja“ auf diese unsere Berufung antworten, dürfen wir 
– wie Josef – der Hilfe Gottes sicher sein. 

 
Kyrie 

Herr Jesus Christus, 
– du wurdest als Kind dem hl. Josef anvertraut. – Herr, erbarme dich. 
– Besorgt um dein Leben hat er dich sicher nach Ägypten gebracht. – 

Christus, erbarme dich. 
– Du hast den Beruf deines Vaters erlernt und mit ihm zusammen ge-

arbeitet. – Herr, erbarme dich. 
 
Gloria    GL 172 
 



Tagesgebet (Meßbuch, oder:) 

Guter Gott, 
du hast deinen Sohn in die Obhut des hl. Josef gegeben,  
weil du dich auf seine Treue verlassen konntest.  
Wir danken dir für diesen schlichten, stillen Menschen,  
der nach der Schrift nie großes Aufhebens von sich machte,  
und bitten dich:  
Schenke uns allen etwas von der Größe dieses heiligen Mannes,  
damit wir voranschreiten können auf dem Weg zu dir.  
Darum bitten wir durch Jesus Christus... 

 
Lesung(en) 

 
Zwischengesang  GL 907, 4-5 
 
Halleluja   GL 483, nur Kehrvers 
 
Evangelium und Predigt 

 
Fürbitten: 

Gott und Vater, du hast deinen Sohn Jesus Christus der Sorge des heili-
gen Josef anvertraut. Auf seine Fürsprache hin bitten wir dich: 

• Gib der Kirche die Bereitschaft, sich wie Josef den Weisungen 
Gottes anzuvertrauen und aus ihnen heraus dein Reich der Liebe 
auszubauen. 

• Erfülle alle Menschen mit dem Geist der Demut und des Gehor-
sams nach dem Vorbild des hl. Josef und lass uns allen mit Respekt 
begegnen. 

• Hilf allen, die dir dienen, zu einem lebendigen Zeugnis für dich, 
damit sich die Menschen wieder mehr auf dich einlassen und dich 
als das Ziel ihres Lebens erkennen. 



• Gib den Eltern Liebe und Ehrfurcht zu ihren Kindern und hilf den 
Verantwortlichen, eine kinderfreundlichere Welt anzustreben und 
zu verwirklichen. 

• Stehe allen Menschen in ihrer Arbeit bei, lass sie nicht unter zu 
großer Belastung zerbrechen und verhilf ihnen zu einem gerechten 
Lohn für sich und ihre Familien. 

• Sei bei den Sterbenden, dass sie heimfinden ins Vaterhaus, und 
schenke den Verstorbenen, besonders unseren KAB-Mitgliedern, 
den ewigen Frieden. 

Herr Jesus, wie der heilige Josef deinen Weg begleitet und dein Leben 
geschützt hat, so geh auch mit uns, damit wir an das Ziel gelangen, das 
du selbst bist, Christus, unser Bruder und Freund. Amen. 
 
Gabenbereitung  GL 186, 1-3 
 
Sanctus    GL 198 
 
Agnus Dei   GL 203 
 
Meditation nach der Kommunion: 

Berührt, Gott, hast Du uns in dieser Stunde 
berührt durch Josef, der in Treue zu Dir lebte 
berührt in Brot und Wein 
 
Bewegt, Gott, hast Du uns in dieser Stunde 
bewegt durch Josef, der voll Tatkraft Deinen Auftrag lebte 
bewegt zu eigenem Tun 
 
Bestärkt, Gott, hast Du uns in dieser Stunde 
bestärkt in unserem Glauben 
bestärkt in unserem Sein 
 
Danke 



 
Danklied:    GL 455, 1-3 
 
 
Segensgebet: 

 

Gott möge uns berühren mit seiner Liebe, 
er möge uns bewegen zu liebevollem Tun, 
er möge uns bestärken in unserem Christsein. 
Dazu segne uns auf die Fürsprache des Heiligen Josef 
der allmächtige und barmherzige Gott… 
 
 
Schlusslied:    GL 839, 1-3, besonders 3 

Am Abend auch GL 91, 1-3, besonders 3 


